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Namenstage...und wie heißt du? 
 
  
Juli:   Charlotte – 17. Juli 
Der Name Charlotte setzt sich aus dem althochdeutschen 
Wort „karal“ für „frei“ und der französischen Verkleinerungs-
form „-otte“ zusammen. So bedeutet der Name „die (kleine) 
Tüchtige“ oder „die (kleine) Freie“. Im Französischen hat Char-
lotte die Bedeutung „die Anmutige“. 
 
August:  Dominik – 8. August 
Der männliche Name leitet sich aus dem lateinischen „Domi-
nikus“ ab und bedeutet so viel wie „zum Herrn gehörend“. 
Früher erhielten vorrangig Jungen, die sonntags geboren wur-
den, den Namen Dominik, weil „Domenica“ das lateinische 
Wort für Sonntag ist. Bekannt wurde der Name durch den Hei-
ligen Dominikus, welcher im 12. Jahrhundert den Dominikaner-
orden gründete. Da sowohl die Menschen der evangelischen 
als auch der katholischen Kirche Dominikus verehrten, kam es 
seit dem Mittelalter zu einer starken Verbreitung des Namens 
in viele europäische Sprachen und Länder. 
 
 
September:  Michael – 29. September 
Der Name Michael kommt zwar aus dem  
Griechischen, hat seinen Ursprung aber im  
Hebräischen. Er bedeutet so viel wie  
„Wer ist wie Gott?“. Besonders bekannt ist  
der Name von dem Erzengel Michael aus  
dem Neuen Testament, welcher als der  
Bekämpfer des Teufels und des  
Höllendrachens gilt. 
 
 
 
Lotta und Sabrina 



Sommerspielspaß für 
uns Kinder   

Panama   
Man baut ein Kreuz aus Stöckern auf und das ist dann das „Ge-
fängnis“. Dann gibt es ungefähr 2-3 Fänger und die versuchen 
die anderen Leute zu fangen. Wenn sie gefangen wurden werden 
sie ins Gefängnis gebracht, der Fänger muss aber mitkommen 
sonst kann man entfliehen! Die noch nicht gefangen Leute kön-
nen versuchen das Kreuz zu zerstören, ohne gefangen zu wer-
den. Wenn sie es schaffen sind alle gefangen wieder frei und es 
wird von vorne anfangen. Wenn die Fänger alle gefangen haben, 
haben sie gewonnen!  
 
Wasserschlacht 
Man nimmt Wasserbomben, Luftballons oder Wasserpistolen 
und spritzt die andern nass. Dann muss man den Spaß nur noch 
genießen!  
Tipp: Besonders nachhaltig ist wenn man statt der Wasserbom-
ben oder der Ballons, Schwämme benutzt. Die saugen viel Was-
ser auf und man kann sie immer wieder benutzen. 
 
Ninja 
Man stellt sich in einen Kreis und alle halten ihre Arme in die 
Mitte. Dann wird Ninja Go gerufen und dabei springen alle ausei-
nander. Es wird eine Reihenfolge festgelegt. In dieser Reihen-
folge versucht man den anderen am Handgelenk zu berühren da-
mit der Arm raus ist und dann hinter den Rücken gehalten wird. 
Dann kann derjenige nur noch mit einem Arm schlagen. Wenn 
beide Arme raus sind ist man auch raus. Der letzte gewinnt! 
          
               Mia 



 

            Messdienergruppen suchen Verstärkung 
 

Du möchtest den Gottesdienst nicht nur aus der Kirchenbank erleben, 
sondern aktiv mitgestalten? 

Du bist bereit einen ganz besonderen Dienst für Gott, den Pfarrer 
und die Kirchengemeinde zu tun? 
 
Du möchtest nette Leute kennenler-
nen und mit ihnen an coolen Treffen 
und Unternehmungen teilnehmen? 
    
Dann werde doch Messdiener/in  
in unseren Gemeinden! 
 
Messdiener in Franziskus Xaverius, Ba-
rop 

Messdienerleitungsteam: Ulla Damrow, 
Christina Damrow, Matthias Thom 
Da meldet ihr Euch bei Ulla Damrow: 
ulla.damrow@gmx.de 

Messdienergruppenstunden finden 1 mal 
im Monat von 17.30 -18.30 statt. Weitere 
Infos bei den Leitern. 

Bild: Simon Sp. 
Messdiener in Maria Königin, Eichlinghofen 
Ansprechpartnerin und Messdienerleitung: Susanne Prestifilippo.  
Da meldet Ihr Euch per Email so: susanne@prestifilippo.de 

Messdienertreffen sind ab September jeden ersten Donnerstag im Monat um 
17.30 Uhr an der Kirche.  
 
Oder Ihr sprecht in den Gemeinden einfach nach dem Gottesdienst die 
Messdiener an. Die können Euch sicher auch weiterhelfen.                                 
Wir freuen uns auf Dich!!! 
 

 



Ferienrätsel: Ich packe meinen Koffer 
Suche die folgenden 11 Begriffe im Suchsel 
 
 
 

Sonnenbrille  Badesachen       Flipflops   
Luftmatratze             Sonnencreme     Sandspielzeug   
Strandtuch  Sandalen        Fußball 
Sonnenhut  Buch 

 

 
 
Lotta und Sabrina 



Was ist …  
„Das Gebet des Herrn“ 
 
 

Kennt Ihr eigentlich das „Gebet des Herrn“?  
Nein?  Ich glaube doch. Das Gebet wird so genannt, 
weil Jesus es seine Jünger selbst gelehrt hat. Es geht 
um das Vaterunser. Das kennen bestimmt sehr viele 
von Euch.  
„Vater unser“ - das sind die ersten Worte aus dem Ge-
bet, das Jesus selbst gebetet und auch seinen Freun-
den beigebracht hat.  
 

Am 24. Juli hören wir in unseren Gottesdiensten, 
wie sich das zugetragen hat. Du kannst es aber 

auch selbst in der Bibel nachlesen bei Matthäus (6, 
9-13) und Lukas (11, 2-4). 

 
Es ist eine interessante Geschichte. Jesus war viel un-
terwegs, um den Menschen über das Reich Gottes zu 
erzählen und wie die Menschen gut miteinander und mit 
Gott zusammenleben konnten. Ständig waren ganz viele 
Menschen um ihn herum, die ihm Fragen stellten oder 
einfach nur zuhörten, was er zu sagen hatte. Ganz 
schön anstrengend für Jesus. Meint ihr nicht auch? 
Deshalb zog er sich auch manchmal etwas zurück und  



betete zu Gott und sprach mit ihm. Das war für ihn 
ganz normal. Doch für seine Jünger war das ungewohnt, 
so mit Gott zu sprechen, wie Jesus.  
Deshalb fragten sie ihn, ob er ihnen beibringen könnte, 
wie man zu Gott sprechen kann.  
Jesus machte ihnen dann deutlich, dass sie Gott, wie 
einen Vater ansprechen können, den man bitten kann, 
auch um das Alltäglichste, wie Brot.  

Dabei ist Brot für Jesus gar nicht so alltäg-
lich. Die Kommunionkinder, wissen bestimmt, 
was ich meine.  

Aber wir sollen Gott nicht nur für uns um etwas bitten, 
sondern auch darum beten, dass Gottes Reich, auch mit 
unsrer Hilfe wachsen kann.  
Wir sind Gottes Kinder, die auf sein Wort hören kön-
nen. Wir benötigen Nahrung, aber auch, dass uns je-
mand liebt und verzeiht. Wir wollen aber auch selber 
lieben und verzeihen und Gott dankbar sein und uns 
vom Bösen fernhalten, denn Gott will für uns nur das 
Beste. Das hat Jesus versucht seinen Freunden beizu-
bringen und so können auch wir es immer wieder von 
ihm lernen, wenn wir mit seinen Worten beten.  
Vater unser im Himmel… 

 
Es grüßt Euch, Eure Monika 

 
 
 



 

 
Vater Unser im Himmel, 

geheiligt werde dein Name. 
Dein Reich komme. 

Dein Wille geschehe, 
wie im Himmel so auf Erden 

Unser tägliches Brot gib uns heute. 
Und vergib uns unsere Schuld, 
Wir auch wir vergeben unseren  

Schuldigern. 
Und führe uns nicht in Versuchung, 
sondern erlöse uns von dem Bösen. 

 
 

Denn Dein ist das Reich und die Kraft 
und die Herrlichkeit 
In Ewigkeit. Amen. 

________________________ 
 

Schreib das Vater Unser gern noch mit bunten Stiften 
nach! 

 
 



 
GOTTESDIENSTE /  VERANSTALTUNGEN   
UND GRUPPEN  
 

Liebe KinderKirchen-Freunde,  
Die KiKiKinder-Kirche findet für Kleinkinder ab 0 Jahren in der 
Regel jeden 3. Sonntag im Monat um 15.00 Uhr in Barop in der 
Gemeinde St. Franziskus Xaverius statt. Lernt Jesus und viele 
biblische Geschichten kennen. Gestaltet den Gottesdienst krea-
tiv mit und genießt mit Euren Eltern nach dem Mini-Gottesdienst 
auch Getränke und Kuchen. (*siehe Anmerkung letzte Seite) 

Ansprechpartnerin ist Ewa Bahr. 

Nächste Termine:  

21. August 2022  & 18. September 2022 
 
Kunterbunt   

Du bist zwischen 7 und 12 Jahren alt und hast Freude daran, mal 
hinter die Kulissen von Berufen zu schauen, mit anderen zu spie-
len, backen, rätseln oder dich für einen guten Zweck einzuset-
zen. Dann komm doch mal zu Kunterbunt in der Hl. Familie in 
Brünninghausen. Wir versuchen auch in dieser Zeit jeden 1. 
Dienstag im Monat (außer in den Ferien) ab 16.00-18.00 Uhr   
etwas Tolles mit euch zu erleben. (*siehe Anmerkung letzte 
Seite) 

Nächste Termine:  

06. September:   

Zu Besuch - Eine Tierärztin und ihre tierische Freundin 



 
 
 



Kennst du deine Rechte als Kind? 
 

Am 20. September 2022 ist der Weltkindertag und das diesjäh-
rige Motto lautet „Gemeinsam für Kinderrechte“.  
Viele Kinderrechtsorganisationen fordern die vollständige Um-
setzung der UN-Kinderrechtskonvention, um ein kinderfreundli-
ches Land zu schaffen. Aber kennst du überhaupt deine 
Rechte?  
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Setzt euch gemeinsam für eure Rechte ein!        
 

Lotta und Sabrina 
 



WITZE WITZE WITZE WITZE WITZE 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Viel Spaß wünscht Euch Pia 

WITZE WITZE  WITZE  WITZE  WITZE 



Sommerrätsel 



 

REGENBOGEN-COCKTAIL 
 
Zutaten: 
Orangensaftkonzentrat, Mineralwasser mit ganz 
viel Kohlensäure, blaue Lebensmittelfarbe, Grena-
dinesirup und ein hohes Glas 
 
 
Zubereitung:  
1. Färbe das Mineralwasser 
mit der blauen Lebensmittel-
farbe (Vorsicht nicht zu viel 
rühren, damit die Kohlen-
säure drin bleibt)  

2. Fülle Orangesaft in das Glas, aber 
lass noch viel Platz  

3. Lasse jetzt den Grenadinesirup vor-
sichtig am Rand des Glases runterflie-
ßen. Du kannst zur Hilfe auch einen 
Löffel nehmen. Dazu hältst du die Löf-
felspitze an den Glasrand   
direkt über dem Orangensaft. Nun kannst du den Gre-
nadinesirup erst auf den Löffel und dann ins Glas hin-
einfließen lassen. Der Sirup ist schwerer und sinkt nach 
unten. ROT und ORANGE und GELB 

4. Über den Löffel kannst du jetzt auch das blaue Mineral-
wasser reinlaufen lassen. Das Wasser ist leichter als 
der Saft, bleibt also oben. Der Teil mit der Kohlensäure 
trennt sich noch etwas und ergibt dann deine letzte 
Farbe. GRÜN und BLAU 

5. Viel Spaß beim Ausprobieren und lass es dir schme-
cken.     Eure Pia 



 
 

 
KINDERPFARRNACHRICHTENREDAKTION 

ÜBER UNS:      
Für die Kinderpfarrnachrichten im Pastoralen Raum Im Dort-
munder Süden ist ein Redaktionsteam verantwortlich.  

Gemeinsam erstellen wir Texte, suchen Rätsel, Witze und vieles 
mehr für Dich heraus. Wir hoffen unsere Auswahl gefällt Dir.  

Und das sind wir:  

Leni Hippchen       Pia Speith        Magda Wozniak 

Julia Jagel                 Mia Schulte-Derne  Sabrina Stenbrock 

Jan Wozniak   Thea Jagel     Lotta Stenbrock       Monika Speith 

KONTAKT 

Möchtest Du uns schreiben, unsere Infoseiten 
füllen, oder sogar selbst in der Kinderpfarrnach-
richtenredaktion mitmachen? 

Dann schreib uns: 

 Wir freuen uns auf Deine Post!!!   

© Die Rechte der Inhalte der Kinderpfarrnachrichten liegen bei den Autoren.*  Die aktuell gülti-
gen Regelungen zur Coronaschutzverordnung sind zu beachten. Ihr könnt euch auch über die 
Homepage christleben.de darüber informieren, ob und wie Veranstaltungen in unseren Gemein-
den stattfinden dürfen. 

kindernews@christleben.de 


